u TE TEEN 


1 — 
Ausgegeben zu Berlin, den 7. Januar 1927 Nr. 1 
Tag Inhalt: Seite 
5. 1.27, Geſetz über die Neuordnung der kommunalen Verfaſſung und Verwaltung von Gemeinden und Kreiſen in der Provinz 
r k...... y TREE 


28. 12. 26. Dritte Verordnung zur Durchführung der Hauszinsſteuerverordnun-zn·U[P)pe Ak „6 8 
— — • ̈— ͤ ⏑—l —U—ñ—̃— ͤ—ůÜ 


(Nr. 13192.) Geſetz über die Neuordnung der kommunalen Verfaſſung und Verwaltung von Gemeinden 
und Kreiſen in der Provinz Oberſchleſien. Vom 5. Januar 1927. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
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(1) Die Gemeinden Groß Rauden, Klein Rauden, Jankowitz⸗Rauden, Gurek, Stodoll, Barglowka, 
Rennersdorf und Stanik jowie die Gutsbezirke Barglowka, Gurek, Jankowitz⸗Rauden, Groß Rauden, Klein 
Rauden, Stodoll und Stanitz, ſämtlich zum Reſtkreiſe Rybnik gehörig, werden mit dem Landkreiſe Ratibor 
vereinigt. 

(2) Die Gemeinden Niederdorf, Nieborowitz, Pilchowitz und Wielepole-Pilchowitz, die Reſtgemeinde 
Nieborowitzer Hammer ſowie die Gutsbezirke Pilchowitz, Nieborowitz, Nieborowitzer Hammer und Wielepole⸗ 
Pilchowitz, ſämtlich zum Reſtkreiſe Rybnik gehörig, werden mit dem Landkreiſe Toſt⸗Gleiwitz vereinigt. 


(3) Der Reſtkreis Rybnik wird aufgelöſt. 
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3 
Die Gemeinden Habicht, Mofurau und Ehrenfeld ſowie die Gutsbezirke Habicht, Dollendzin und 
Mofurau, ſämtlich zum Landkreiſe Coſel gehörig, werden mit dem Landkreiſe Ratibor vereinigt. 


(1) Der zum Kreiſe Roſenberg gehörige Gemeinde- und Gutsbezirk Thurſy ſowie die zum Kreiſe 
Groß Strehlitz gehörigen Gemeinden Miſchline und Heine werden mit dem Reſtkreiſe Lublinitz vereinigt. 
(2) Die zu der Gemeinde Kraſcheow im Landkreiſe Oppeln gehörigen Parzellen Kartenblatt 8 114, 
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Miſchline im Reſtkreiſe Lublinitz vereinigt. 
(3) Der Reſtkreis Lublinitz erhält die Bezeichnung Kreis Guttentag. 


i l S 4. 
Die Gemeinden Oſtrog, Studzienna, die bei Preußen verbliebenen Reſtteile der Gemeinden Hohen- 
birken und Wilhelmstal und die in der Anlage 1 unter Nr. 1 aufgeführten Parzellen der Gemeinden Niedane 


und Janowitz ſowie die Gutsbezirke Altendorf, Proſchowitz, Schloß Ottitz, Studzienna und Schloß Ratibor, N 


die bei Preußen verbliebenen Reſtteile des Gutsbezirkes Hohenbirken und die in der Anlage unter Nr. 2 
aufgeführten Parzellen der Gutsbezirke Niedane und Czerwentzütz, ſämtlich zum Landkreiſe Ratibor gehörig, 
werden mit der Stadt Ratibor vereinigt. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 21. Januar 1927.) ; 
Gefehfammlung 1927. (Nr. 13192— 13193.) . 1 
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8 5. 


(1) Die Gemeinden Richtersdorf, Ellguth⸗Zabrze und Zernik, die in der Anlage 1 unter Nr. 1 auf⸗ 
geführten Parzellen der Gemeinde Oſtroppa, die Gutsbezirke Zernik ſtädtiſch, Petersdorf ſtädtiſch und die 
in der Anlage 1 unter Nr. 2 aufgeführten Parzellen des Gutsbezirkes Petersdorf von Welczek, ſämtlich 
zum Landkreiſe Toſt⸗Gleiwitz gehörig, ſowie der zum Landkreiſe Hindenburg gehörige Gemeinde- und Guts- 
bezirk Sosnitza mit Ausnahme der im § 6 Abſ. 1 aufgeführten Parzellen werden mit der Stadt Gleiwitz 
vereinigt. 


(2) Die Vereinigung der Gemeinde Richtersdorf mit der Stadt Gleiwitz erfolgt nach Maßgabe der 
in der Anlage 2 enthaltenen, von dem Regierungspräſidenten durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln 
EE veröffentlichenden Bedingungen. 5 : 
§ 6. 

(1) Die Gemeinden Zaborze, Biskupitz mit Ausnahme der in der Anlage 1 unter Nr. 1 bezeichneten 
Teile und Mathesdorf, die in der Anlage 1 unter Nr. 1 aufgeführten Parzellen der Gemeinde Sosnitza, 
der Reſtgemeinde Makoſchau und des Gutsbezirkes Sosnitza, ſämtlich zum Landkreiſe Hindenburg gehörig, 
ſowie die in der Anlage 1 unter Nr 2 aufgeführten Parzellen des zum Reſtkreiſe Tarnowitz gehörigen Ge⸗ 
meinde- und Gutsbezirkes Mikultſchütz werden mit der Stadt Hindenburg vereinigt. 

(2) Der Reſtkreis Hindenburg wird aufgelöſt. 


87. 

Der zum Reſtkreiſe Tarnowitz gehörige Gutsbezirk Mikultſchütz ausſchließlich der im Sp Abf. 1 bezeich⸗ 
neten Teile wird mit der zu demſelben Reſtkreiſe gehörigen Gemeinde Mikultſchütz zu einer Landgemeinde 
Mikultſchütz vereinigt. ; 

§ 8. 

(1) Die Gemeinde Roßberg, die bei Preußen verbliebenen Reſtteile der Gemeinden Scharley und 
Deutſch Piekar und die in der Anlage 1 unter Nr. 1 und 2 aufgeführten Parzellen der Gemeinden Schom⸗ 
berg, Bobrek, Karf und Miechowitz und des bei Preußen verbliebenen Reſtteils der Gemeinde Hohenlinde 
jowie der Gutsbezirk Roßberg, die bei Preußen verbliebenen Reſtteile des Gutsbezirkes Deutſch Piekar, 
die in der Anlage 1 unter Nr. 2 aufgeführten Parzellen der Gutsbezirke Bobrek und Miechowitz, ſämtlich 
zum Reſtkreiſe Beuthen gehörig, ſowie die zum Reſtkreiſe Tarnowitz gehörigen, bei Preußen verbliebenen 
Reſtteile des Gemeinde- und Gutsbezirkes Radzionkau werden mit der Stadt Beuthen vereinigt. 

(2) Die Vereinigung der Gemeinde Roßberg mit der Stadt Beuthen erfolgt nach Maßgabe der in 

ehe Anlage 3 enthaltenen, von dem Regierungspräfidenten durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln 
a veröffentlichenden Bedingungen. ; 

(1) Die Reſtkreiſe Beuthen und Tarnowitz werden zu einem Landkreiſe Beuthen⸗Tarnowitz ver- 
einigt. ; 

(2) Die in der Anlage 1 zu § 6 unter Nr. 1 bezeichneten Teile der Gemeinde Biskupitz werden mit 
der zum Landkreiſe Beuthen⸗Tarnowitz gehörigen Landgemeinde Rokittnitz vereinigt. 


§ 10. 

In dem gemäß § 3 der Landgemeindeordnung und § 2 der Städteordnung vorgeſehenen Ausein- 
anderſetzungsverfahren beſchließt bei Streitigkeiten der Bezirksausſchuß endgültig, von welchen Gemeinden 
und Gemeindeverbänden Beamte aufgelöſter Gemeinden und Gemeindeverbände anzuſtellen ſind. Der 
Beſchluß begründet die Verpflichtung der Beamten zur Übernahme des Amtes. 


9 11. 


In den Stadtgemeinden Ratibor, Gleiwitz, Hindenburg und Beuthen ſind Neuwahlen zu den Stadt⸗ 
verordnetenverſammlungen vorzunehmen. Der Wahltag wird von dem zuſtändigen Regierungspräſi⸗ 
denten beſtimmt. 


n 


E, Se 
§ 12. 
(1) Die Amtsgerichte Oppeln, Groß Strehlitz, Hindenburg, Gleiwitz und Beuthen behalten ihre 
Bezirke bis auf weiteres bei. 
(2) Das Staatsminiſterium wird ermächtigt, die Grenzen der im Abſ. 1 bezeichneten Amtsgerichts 
bezirke in Anlehnung an die durch dieſes Geſetz feſtgeſetzten neuen Gemeindegrenzen durch Verordnung 
abzuändern. 


S 13. 
Der Miniſter des Innern erläßt die zur Ausführung des Geſetzes erforderlichen Anordnungen. 
§ 14. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem 1. Januar 1927 in Kraft. 
Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungsmäßigen 
Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 
Berlin, den 5. Januar 1927. 
(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
i Braun. Grzeſinfki. 


Anlage 1. 


Zum Stadtkreis Ratibor. 
Anlage zu § 4, Nr. 1. 
Aus Gemeindebezirk Niedane 


Gemarkung Niedane 
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Gemarkung Oſtrog 
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Aus Gemeindebezirk Janowitz 
Gemarkung Oſtrog 
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Anlage zu § 4, Nr. 2. 

Aus Gutsbezirk Niedane 

Gemarkung Niedane 
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Gemarkung Altendorf 
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Gemarkung Oſtrog 
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Aus Gutsbezirk Czerwentzütz 
Gemarkung Oſtrog 
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Zum Stadtkreis Gleiwitz. 


Anlage zu 8 5, Nr. 1. 
Aus Gemeindebezirk Oſtroppa 
Gemarkung Oſtroppa 
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Zum Stadtkreis Hindenburg. 


Anlage zu 8 6, Nr. 1. 


Die Landgemeinde Bis kupitz mit Ausnahme derjenigen Teile, welche nördlich der von Peiskretſcham 
über Bahnhof Borſig⸗Werk nach Beuthen verlaufenden Eiſenbahnſtrecke liegen. 


Aus Gemeindebezirk Sosnitza 
Gemarkung Sosnitza 
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Aus Neſtgemeindebezirk Makoſchau 

Gemarkung Sosnitza 
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Aus Gutsbezirk Sosnitza 
Gemarkung Sosnitza 
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Anlage zu 8 6, Nr. 2. 
Aus Gemeindebezirk Mikultſchütz 
Gemarkung Mikultſchütz 
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Zum Stadtkreis Beuthen. 


Anlage zu 88, Nr. 1. 
Aus Gemeindebezirk Schomberg 
Gemarkung Somberg 
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Aus Gemeindebezirk Vobrek 
Gemarkung Bobrek 
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Aus Gemeindebezirk Karf 
Gemarkung Karf 
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Aus Gemeindebezirk Miechowitz 
Gemarkung Miechowitz 
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Aus Rejtgemeindebezirk Hohenlinde 
Gemarkung Hohenlinde 
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Aus Gutsbezirk Bobrek 
5 Gemarkung Bobrek 
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Gemarkung Miechowitz 
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Anlage 2 
(zu $ 5) 
Bedingungen der Vereinigung. 
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Mit der Eingemeindung tritt in dem eingemeindeten Gebietsteil das geſamte Ortsrecht der Stadt 
Gleiwitz in Kraft. Die Ausdehnung der in der Stadt Gleiwitz geltenden Polizeiverordnungen auf das Ein⸗ 
gemeindungsgebiet hat unter Beachtung der für Polizeiverordnungen allgemein vorgeſchriebenen Form zu 
erfolgen. 

8 2 
Die Hundeſteuer wird von Grundbeſitzern im Bezirk Richtersdorf, deren Hunde als Wachhunde an der 
Kette im Hofe liegen, bis zum 1. April. 1944 nicht erhoben. 


Anlage 3 S 
Gu 8 8) e = ; S 
Bedingungen der Bereinigung. 


Einziger Paragraph. 

Mit der Eingemeindung tritt in dem eingemeindeten Gebietsteil das geſamte Ortsrecht der Stadt 
Beuthen in Kraft. Die Ausdehnung der in der Stadt Beuthen geltenden Polizeiverordnungen auf das Cin- 
gemeindungsgebiet hat unter Beobachtung der für Polizeiverordnungen allgemein vorgeſchriebenen Form zu 
erfolgen. N 


(Nr. 13193.) Dritte Verordnung zur Durchführung der Hauszinsſteuerverordnung. Vom 28. Dezember 1926. 


Auf Grund des § 10 Abf. 2 der Hauszinsſteuerverordnung vom 2. Juli 1926 (Geſetzſamml. S. 213) wird 
folgendes verordnet: 
Einziger Paragraph. 
§ 2 Abf. 1 der Erſten Verordnung zur Durchführung der Hauszinsſteuerverordnung vom 2. Juli 1926 
(Geſetzſamml. S. 217) wird wie folgt geändert: 
Die Worte „31. Dezember 1926“ werden erſetzt durch die Worte „31. März 19277, 


Berlin, den 28. Dezember 1926. 


Der Preußiſche Finanzminiſter. 
In Vertretung: 


Schleuſener. 
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